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Max Röckenhaus ist von der SG Unna-Massen zum RSV Altenbögge gewechselt und will beim Handball-Landesligisten in der neuen Saison
möglichst viel Einsatzzeit haben. � Foto: Thiemann

Todt G. Willingmann (links) nahm mit seinem Freund Mike Behrend
in Hiltrup die 21 km in Angriff. � Foto: Willingmann

Rasenpflege
mit dem KSB

KREIS UNNA � Der Naturrasen
gilt als wichtigster Spielbelag
für den Ballsport. Dabei ist
die richtige Erhaltungspflege
vor allem im Herbst und Win-
ter von großer Bedeutung.
Damit der Platz das Herbst-
und Winterwetter bestmög-
lich übersteht und langfristig
bespielbar ist, lädt der Fuß-
ball- und Leichtathletik-Ver-
band Westfalen (FLVW) die
Vereine zum Naturrasen-Se-
minar am 11. Oktober in das
Sportcentrum Kaiserau ein.
Alle Platzwarte, Vereinsver-
treter und Kommunen sind
willkommen, um sich Fach-
wissen aus dem Bereich Pfle-
ge und Regeneration sowie
Bewässerung und Rasentrag-
schichten anzueignen und
dabei den Kosten-Nutzen-Fak-
tor im Auge zu behalten. An-
meldungen sind ab sofort on-
line unter www.flvw.de bis
zum 30. September möglich.
Für Rückfragen steht Natalie
Schneider vom FLVW unter
Telefon 02307/9249212 zur
Verfügung. � WA

Der Dauerläufer
LEICHTATHLETIK Bönener doppelt unterwegs
BÖNEN � Todt G. Willing-
mann ist der Dauerläufer der
Lauffreunde Bönen. Nach Ver-
letzungspech zu Anfang des
Jahres und Urlaub kommt er
jetzt offensichtlich wieder
richtig in Tritt. Am vergange-
nen Wochenende absolvierte
Willingmann zwei Läufe: am
Samstag den 34. Josef-Kader-
handt-Waldlauf und am
Sonntag die 8. Halbmara-
thonstaffel in Münster-Hil-
trop.

20 km plus „X“ hieß es bei
Willingmanns erstem Wett-
kampf nach dem Sommerur-
laub. Das „X“ strich der Lauf-
freund wegen eines leichten
Muskelkaters. Er beendete
den Lauf durch den Mende-
ner Wald nach drei Runden
über 20 km in 1:36,50 Stun-
den als Alterklassendritter in
der M50 und Neunter der Ge-
samtwertung unter 58 Läu-
fern. Eigentlich ist der Josef-
Kaderhandt-Waldlauf ein
Sechs-Stunden-Rennen mit
mit der Option einer 20-km-
Wertung. „Vielleicht sollte
man nach dem Urlaub nicht
gerade auf einer so profilier-
ten Strecke ins Wettkampfge-
schehen eingreifen“, meinte

Willingmann zu den 99 Hö-
henmetern pro Runde.

Regeneration beim Laufen
stand dann am Sonntag auf
dem Programm des Lauf-
freunds. Nach den Strapazen
wollte er in Hiltrup keinen
Halbmarathon angehen. Mit
Kumpel Mike Behrend teilte
sich Willingmann daraufhin
die 21 km. Als Staffel, einer
Kombination Lauffreunde Bö-
nen/Team Erdinger, beende-
ten die beiden ihren ersten
Wettkampf in Münsters Sü-
den nach 1:26,45 Stunden auf
Rang drei. Willingmann freu-
te sich bei seiner Premiere in
Hiltrup über die gute Organi-
sation und die abwechslungs-
reiche Strecke. � WA

KURZ NOTIERT
Fußball: Der SuS Rünthe hat
eine dritte Mannschaft nach-
gemeldet. Dieses Team wird

in der Fußball-Kreisliga D (2)
Unna-Hamm an den Start ge-
hen. � WA

„Meine Art, spielen zu wollen“
HANDBALL RSV-Neuling Max Röckenhaus schnell auf den Beinen und im Kopf

Von Markus Liesegang

BÖNEN � Max Röckenhaus ist 19
Jahre jung, viele seiner neuen
Mitspieler beim RSV Altenbögge
deutlich älter. „Aber es kommt
ja auf die Art, Handball zu spie-
len, an“, erklärt der von der SG
Unna-Massen gekommene Neu-
zugang seine Motivation, nach
Altenbögge zu wechseln. „Und
das hat nicht nur mit dem Alter
zu tun.“ Die Spielweise des hei-
mischen Landesligisten, Tempo-
handball, sage ihm zu.

„Tino hat bei mir und zwei
weiteren Spielern schon in
der Saison in Massen ange-
fragt, ob wir nicht für die Se-
nioren des RSV spielen wol-
len“, erzählt Röckenhaus. Al-
tenbögges Coach Tino Stra-
cke haderte bekanntlich wäh-
rend der kompletten Spiel-
zeit mit der Ausfallserie im
Rückraum. Die beiden ande-
ren JSG-A-Junioren mit Dop-
pelspielrecht für die Senioren
mussten passen, da sie zum
Studium nach Hamburg ver-
zogen sind. Röckenhaus griff
hingegen gerne zu. „Ich habe

mir einige Spiele angesehen.
Und die nicht so körperbe-
tonte, schnellere Spielweise
gefiel mir. Ich bin ja nicht so
der Brecher, sondern lebe
von meiner Schnelligkeit“,
unterstreicht er. Nach einem
Probetraining sagte der Berg-
kamener also zu.

Neben der Idee vom Hand-
ball, passt auch die räumliche
Nähe, wichtig für ein intensi-

ves Training: Röckenhaus ab-
solviert eines duales Studium
zum Bachelor of Laws bei der
Kreisverwaltung Unna mit
Theorieeinheiten in Dort-
mund.

„Ich denke, dass ich in der
A-Jugend sicher einer der
Leistungsträger war“, sagt
der Rechtshänder. Er wurde
mit den Massener C-Junioren
Landesliga-Meister, spielte
danach Verbands- und Oberli-
ga für den Altjahrgang B-Ju-
gend. Die sportliche Ausbil-
dung im Nachwuchsbereich
passt gut zu der seiner jun-
gen RSV-Kollegen wie Niklas
Kaftan. „Von Uwe Nitsch und
Tim Fehring, meinen A-Ju-
gendtrainern in der Ver-
bandsliga, habe ich viel ge-
lernt“, erklärt er.

Seniorenerfahrung hat er in
der vergangenen Saison in
der Bezirksliga gesammelt.
Acht Spiele bestritt er für die
SG: „Das waren auch gute
Spiele von mir mit viel Ein-
satzzeit.“ Trotzdem sah er
sich bei den Senioren in Mas-
sen und sieht sich in der Lan-
desliga-Sieben des RSV ganz

klar im Lernmodus und nicht
als Führungsspieler. Auch
wenn es ihn kitzelt: „Ich habe
ja ein gutes Spielverständnis
und Übersicht, entwickle ei-
gene Ideen“, sagt der Rück-
raumgestalter. Seine neuen
Mitspieler würden das auch
unterstützen. „Wir haben ei-
nen gemeinsamen Nenner“,
freut sich Röckenhaus über
das Verständnis: „Es passt
auch menschlich.“

Auf der Platte fehle im Au-
genblick noch die Feinab-
stimmung. „Laufwege und
Automatismen passen noch
nicht optimal.“ Verständlich.
Schwächen habe er in der Ab-
wehr: „Auch wenn ich im
Training mit Lukas Florian
oder Florian Warias im Mit-
telblock gar nicht so schlecht
ausgesehen habe, in der Liga
sieht das wohl anders aus.“

Natürlich will er spielen,
Einsatzzeiten. „Aber es ist
mein erstes komplettes Se-
niorenjahr“, gibt er sich be-
scheiden, „und da heißt es
erst einmal, Erfahrungen in
einer neuen Liga zu sam-
meln.“

Zur Person
Max Röckenhaus

Alter
19
Wohnort
Bergkamen
Trikotnummer
8
Position
Rückraum Mitte
bisherige Vereine
TuRa Bergkamen (Jugend), JSG
Unna/Massen
Größe:
1,89 m
Gewicht:
80/82 kg

FUSSBALL
Bönener Torjäger

Bezirksliga
IG Bönen (5): Ercan Taymaz (3), Mustaq Al
Berdan (2)

Kreisliga A
SpVg Bönen (5): Niclas Arenz (2), Robin Ges-
singer, Marvin Stappert (je 1) – 1 Eigentor

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (3): Dana Kitschke

VfK Nordbögge (5): Drewer (3), Worm, Zlo-
tos (alle 1)

Kreisliga B
TVG Flierich-Lennningsen (8): Gillian Dau-
de (4) Bastian Eickhoff, Sebastian Lüblinghoff,
Björn Müller, Tobias Weiß (je 1)

VfK Nordbögge (5): Andre Mrugalla, Ali Ön-
cül, Luke Schnieber, Hristos Solakis, Marcel
Worm (je 1)

SpVg Bönen II (5): Daniel Bednarek, Moham-
med Elias, Robin Herger, Mohamed Hussein,
Malik Öncül (je 1)

Neues Angebot
Lauffreunde-Trainer Michael
Klein bietet jeden Mittwoch ab
18 Uhr. einen Jedermann-Lauf
an. Das Angebot ist auch für
Nichtvereinsmitglieder und Lang-
samläufer geeignet. Ziel ist das
gemeinsame Lauferlebnis. Infos
gibt Michael Klein unter der Tele-
fonnummer 0162/71 25 657.

Restplätze beim
Firmencup

UNNA � Für den Firmencup-
der SG Massen am Samstag,
1. September, ab 10 Uhr sind
noch Restplätze frei. Gespielt
wird auf dem Kunstrasen-
kleinfeld der Sonnenschule
mit 5 Feldspielern und einem
Torwart. Angemeldet haben
sich bisher die Firmen Mon-
tanhydraulik, Wiederholt,
Sparkasse Dortmund, BTV-
Technologie, Langewiesche,
Rewe Engel, Immobilien-
Welt, LUK (2), Maler Budzin-
ski, Krampe aus Hamm und
Pocco aus Bergkamen. Wer
Interesse hat: www.sgmas-
senfussball.de.
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